
 

 

 

 

EINLADUNG ZUR PRESSEKONFERENZ 

Schulqualität und Bildungschancen in Gefahr 
Mehr Verlässlichkeit und Handlungssicherheit für Sachsen -Anhalts Schulen notwendig 

Die Landesfachverbände der Schulaufsicht, der Schulpsychologen, der Schulleitungen sowie der 

Ganztagsschulen sehen angesichts des gravierenden Personalmangels an den Schulen in 

Sachsen-Anhalt die Qualität der schulischen Bildung und die Bildungschancen der Landeskinder 

als stark gefährdet an.  

Die vier Fachverbände fordern daher gemeinsame Anstrengungen aller Akteure und 

Verantwortlichen in der schulischen Bildung, um den schulgesetzlichen Auftrag für 

Chancengleichheit und Bildungsgerechtigkeit zu sichern. Dafür sehen die Verbände drei 

Handlungsschwerpunkte: (1) die Stärkung des Ressourcensystems auch über die Einstellung 

weiterer Lehrkräfte hinaus, (2) organisatorische Veränderungen zur Verbesserung der 

Handlungssicherheit und Handlungsfähigkeit der Schulen und (3) eine stärkere 

Zusammenarbeit auf und zwischen allen Ebene. 

Die einzelnen Handlungsschwerpunkte sind Bestandteil einer gemeinsamen Stellungnahme 

der Verbände, die am Donnerstag veröffentlicht und im Detail vorgestellt werden soll.  

Anlässlich dazu laden die vier Fachverbände zu einer gemeinsamen Pressekonferenz ein: 

ORT: MEDIENRAUM DER VOLKSBANK MAGDEBURG, DANZSTR. 1 

DATUM: DONNERSTAG, 16.08.2018 

UHRZEIT: 16:30 UHR 

„Ein Gegeneinander und gegenseitiges Ausschließen kann mit Blick auf die Verantwortung für 

das Wohl und die Zukunft der Schülerinnen und Schüler des Landes niemand wollen. Alle an 

schulischer Bildung beteiligten Kräfte können hingegen gemeinsam spürbare Verbesserungen 

der Unterrichtsbedingungen an den Schulen in Sachsen-Anhalt herbeiführen“, so einer der 

zentralen Punkte der gemeinsamen Stellungnahme. 

 

Verband der Schulaufsicht Sachsen-Anhalt e.V. (VSSA) 

Verband der Schulpsychologen Sachsen-Anhalt e.V. (VSPSA) 

Schulleitungsverband Sachsen-Anhalt e.V. (SLVST) 

Ganztagsschulverband e.V. Landesverband Sachsen-Anhalt 

 

Pressekontakt: Ines Petermann (SLVST), inespet@web.de, 0151-12751541 

  Jürgen Krampe (VSSA), juergen-krampe@web.de, 0176-25146666 
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